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Art. 104 Bundesverfassung 
1.! Der Bund sorgt dafür dass die Landwirtschaft ... 

a.! Sicheren Versorgung der Bevölkerung; 

b.! Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen und zur 
Pflege der Kulturlandschaft; 

c.! Dezentralen Besiedlung des Landes. 
 

Rechtliche Grundlage 

BV Art. 104a: Ernährungssicherheit (seit Sept. 2017) 
Zur Sicherstellung der Versorgung der Bevölkerung mit Lebensmitteln schafft 
der Bund Voraussetzungen für: 

a.! die Sicherung der Grundlagen für die landwirtschaftliche Produktion, 
insbesondere des Kulturlandes; 

b.! eine standortangepasste und ressourceneffiziente 
Lebensmittelproduktion; 

d.    grenzüberschreitende Handelsbeziehungen, die zur nachhaltigen           
Entwicklung der Land- und Ernährungswirtschaft beitragen; 



Umweltziele Landwirtschaft 

Bisher keines der 13 UZL vollständig erreicht.  
!!Seit 2000 (= >18 Jahre...): Stagnation bei den zentralen 

Zielen Ammoniak, Biodiversität und Pestizide 

Gesamtschau (1.11.17):  
«Während in anderen Ländern Fortschritte beobachtet werden konnten, stagnieren 
in der Schweiz seit der Jahrtausendwende die Fortschritte bei der 
Senkung der Umweltbelastung» (S. 26) 



Schweizer Brutvogelatlas 2013–2016: Änderung der Verbreitung der UZL-Arten seit 1993–1996 (36 Arten)     

Arten der Umweltziele Landwirtschaft 

Schweizerische Vogelwarte 



Tierdichte und Ammoniakemissionen, Pestizide 

 
 

" Pro Hektare wird in der Schweiz bedeutend mehr 
produziert als in den Nachbarländern (BLW) 

 

      

Intensität der Produktion 

Quelle: BLW 2016 



Hohe Tierdichte 

Quelle: BFS 2018 



Hohe Tierdichten " Futtermittelimport 
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Stickstoff Einträge aus der Luft 

Vor allem Zentral- und Ostschweiz haben strukturell eine zu 
hohe Tierdichte: Viele Betriebe sind bodenunabhängige 
Veredlungsbetriebe von Importfutter. 

Critical Load - Überschreitungen 2010: 
- bei 95% der Waldflächen 
- bei 100% der Hochmoore 
- bei 84% der Flachmoore 
- bei 42% der Trockenwiesen und -weiden 



Industrialisierte Landwirtschaft 

"Struktur- und Habitatmangel, Pestizide, Stickstoff 



Quelle: Bericht zur Verschuldungssituation Schweizer Landwirtschaftsbetriebe, SBV, 2016   

Ökonomische Situation 



Schweizer Landwirtschaft 
•! Seit 20 Jahren ÖLN  
•! Seit 10 Jahren gesetzlich abgestützte Umweltziele  
•! Die Landwirte sind gut ausgebildet 
•! Agrarstützung ist einer der höchsten der Welt 

" Dennoch stagnieren seit 20 Jahren gravierende 
Ziellücken. 

 
 

                                         

Fazit heutige Situation 



Standortangepasste Landwirtschaft 

Qielle:  

llustration: Guido Köhler & Olivia Alois, illustra.ch, Aus HOTSPOT 39/18, Forum 
Biodiversität Schweiz 



Abdeckung Güllelager Emissionsarme Hofdüngerausbringung 

Emissionsminderung in Ställen Weidehaltung 

Reduktion Ammoniakemmissionen 

Quelle: Arnold & Partner AG 

Quelle: Agridea 

Quelle: Agroscope 



Biodiversitätsförderung, Ökologische Infrastruktur 

•! Förderung Struktur und Biotopreichtum auf der ganzen Fläche 

•! Ökologische Infrastruktur: 17% Schutzgebiete, Vernetzung 



Biodiversitätsförderung, Ökologische Infrastruktur 

Quelle: BLW 



Quelle: Emmanuel Freudiger 

Quelle: Corbis 

Auch Handel und Konsum müssen mitmachen  

•! Umsetzung 
Qualitätsstrategie 

•! Mehrwerte schaffen  
•! Handel mit 

Nachhaltigkeitskriterien   
                                         

•! Reduktion Food Waste 
•! Reduktion Konsum 

tierische Produkte 
                                         





Umsetzung findet statt – in noch zu kleinem Rahmen 
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